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Großherzoglich Badisches
A n z e t g e - B l a t t

für den

Mittel - R h e i n k r e i s .
Nro . 76 . Samstag den 22 . September 1838 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Durch die Beförderung des Schullehrers Jo «

Hann Jakob Hagist auf die evanqel . Schulstclle
Wintersweiler ist der evangel . Schuldienst zu
Wambach , Schulbezirks Schopfheim , mit dem
gesetzlich regulirlen Gehalte von 140 fl nebst
48 kr . Schulgelde von jedem Kinde und freier
Wohnung , in Erledigung gekommen . Die Be¬
werber um denselben haben sich nach Maßgabe
der Verordnung vom 7 . Juli 1836 bei ihren
BezirkSschulvisitaturen binnen vier Wochen zu
melden .

Durch die Beförderung de - Schullehrer -
Johann Barlhliu Riedlin von Welnilmgen
auf die Schulstelle Wollbach ist die Schule Welm -
lingen , Schulbezirks Lörrach , mit dem gesetzlich
regulirlen Gehalte von 140 fl . nebst freier Woh¬
nung und 48 kr . Schulgeld von jedem Kinde
in Erledigung gekommen . Die Bewerber um
dieselbe haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 bei ihren Bezirksschulvistta .
luren binnen 4 Wochen zu melden .

Durch die Beförderung de - Schullehrer »
Johannes Dreher auf die 2 . Knabenfchulstclle
zu Lahr ist der in die 2 . Klaffe gehörige evang .
prot . Schuldienst zu Ichenheim , Schulbezirks
Mahlberq , mit dem neu regulirlen Gehalt ven
199 fl . 55 kr . nebst freier Wohnung und dem
Schulgeld L 1 fl . 18 kr . von jedem Schulkind

Erledigung gekommen . Die Bewerber um
denselben haben sich nach Maßgabe der Verord¬
nung von, 7 Juli 1836 . binnen 4 Wochen bei
löten Bezirk - schulvisttaturen zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

® Li e " l i q u i d a t i o n e n .Andurch werden alle diejenigen , welcheaus was immer für e,nem Grunde an die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
Richtigstellungs - und NorzugSverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich öder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung deS Beweises mit ander « Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe -CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Richterschetnenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetketen
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Neckarbischofs heim .
(2 ) zu Rappenau an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Kaufmann Ferdinand
Heckel , auf Montag den 8 . Oct . d . I . frühe
8 Uhr in diesseitiger Ämcskanzlei. Aus dem

Obcraml Pforzbeim .
l2 ) zu Tiefenbronn an das in Gant

erkannte Vermögen deS Sebastian Bissinger ,
auf Montag den 29 . October b . I Morgens
8 Uhr bei diesseitigem Oberamt. AuS dem

Oberamt Rastatt .
(31 zu Stoll Hofen an die Peter S chirh '-

schen Ebeleute , den ledigen Loren ; Weingart¬
ner und die ledige Ehristina Da ul , welche die
Erlaubniß nach^ Nordamerika auszuwandern er¬
halten haben , auf Mittwoch den 3 . October d .
I . Morgens 9 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) Baden . fAufforderunq .j Alle dieje¬
nigen Klöubiaer , welche ihre Ansprüche an die
Verlassenschafismasse des unlängst verstorbenen
Bürgers und Säcklers Joh . Nep . Winter da¬
hier bei dcm Theilungskommiffariat bereit » noch



nicht angemeldet haben , werden hiemit aufgefor¬
dert ihre Ansprüche innerhalb drei Wochen bei

Grvßh . Amtsrevisorat dahier bei Vermeidung de »

RechtSnachtheilS vorzutragen , daß denselben solche
sonst nur auf denjenigen Theil der ErbschaftS -

masse würden erhalten werden , der nach Befrie¬
digung der Erbschaftsgläubiger auf die Erben
gekommen sein wird .

Baden den 26 . August 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei
Verlust der Forderung / folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen / nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirt werden . A. d.

Bezirksamt Brett en .
( 1 ) von Stein der mit GemüthSschwäche

behafteten Wittwe Elisabeth « Kist , für welche
Michael Morlock von da als Vormund bestellt
worden . Aus dem

Oberamt Durlach .
( 1 ) von Grötzingen dem blödsinnigen

Ludwig Meierhöfer , für welchen Stabhalter
Hofmann von da als Pfleger bestellt worden .

(2 ) Ettlingen . sMundlodterklarung . ]
August Kramer von hier wird wegen fortge¬
setzter Verschwendung für völlig mundtodt er¬
klärt , und Johannes Bauer von hier als Cu -
rator für ihn ausgestellt , was zur Warnung hie¬
durch bekannt gemacht wird .

Ettlingen den 17 . Juli 1838 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Erbvorladungen .
( 1) Stockach . fAufforderung . ) Die schon

seit bald 30 Jahren abwesende Geschwister Sa -

lomea Frey und Mathias Frey von Zizen -

hausen oder deren LeibeSerbcn werden aufgefor -
dert , binnen Jahresfrist sich dahier zu melden
und das jedem zufallende Vermögen von 37 fl -
36 kr . in Empfang zu nehmen , wiedrigenfalls
dasselbe an ihre nächsten bekannten Verwandten
in fürsorglichen Besitz wird verabfolgt werden .

Stockach den 16 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Bühl . (Vorladung .) Der Gläubiger

und Massepfleger der Benedikt Wäldeleschen
Gant von Neuweier hat folgende Klage gegen
die Ambros Knopfschen Eheleute von Neu¬

weier dahier erhoben : der Erbtheil der Ehefrau
des Ambros Knopf , Ursula gcb. Seiler aus
dem Nachlaß der im Jahr 1836 verstorbenen
Ehefrau des Benedikt Wäldele von Neuweier be¬
trage nur 119 fl . 29 kr . wogegen sie theils in
Liegenschaften 150 fl . und in Forderungen 350 fl.
30 kr . somit zu viel erhalten und zur Gleichstel¬
lung an ihren Stiefvater den Gantmann Bene¬
dikt Wäldele 190 fl. 18 kr . nebst ZinS vom
27 . April 1836 als dem Tag , da die Güterge¬
meinschaft aufgelößt worden , zu zahlen habe >
diesen Betrag fordern nun die Massegläubigrr
und wurde das Begehren gestellt , die Ambros
Knopfsche Eheleute zur Zahlung der Erbgleich -
stellungsgelder von 190 fl . 18 kr . nebst Zinsen
vom 27 . April 1836 unter Verfällung in die
Kosten zu verurtheilen . Der Aufenthalt der be¬

klagten Ambros Knopfschen Eheleute ist seit meh¬
reren Jahren unbekannt , und werden sie hiermit
aufgefordert sich binnen 2 Monaten auf die Klage
dahier vernehmen zu lassen , andernfalls das that -
sächliche der Klage für zugestanden angenommen
und jede Schutzrede dagegen für versäumt er¬
klärt würde . Bühl den 5 . September 1838 .

Großherzogl . Bezirksamt .
(1 ) Karlsruhe . fFahndung und Signa¬

lements Der Soldat Gottlieb Barth von
Büchig hat sich am 7 . d . M . heimlich aus der
Garnison Durlach entfernt , und wir andurch auf¬
gefordert , sich binnen 4 Wochen bei dem Großh .
Eommando de - 2 . Infanterieregiments oder der

>> Unterzeichneten Stelle über sein Entweichen zu
verantworten , wiedrigenfalls gegen ihn als De -

seteur das weitere Rechtliche ergehen wird . Zu¬
gleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
auf diesen Menschen , dessen Person und muth -

maßliche Kleidung unten beschrieben ist , zu fahn¬
den und ihn im Betretungsfall hieher oder an

sein Kommando abzuliefern .
Karlsruhe den 15 . September 1838 .

Großh . Landamt .
Signalement

Alker , 21 Jahre , Größe 5 ' 6 " 3 " '
, Kör¬

perbau stark , Gesichtsfarbe blaß , Augen blau ,

Haare blond , Profession Müller . Derselbe trug
bei seiner Entweichung , 1 Aermclweste , 1 Paar ,
blaue Panralons , 1 Holzmütze .

(2 ) Karlsruhe . fFahndung und Signa¬
lement . ) Der von uns unter dem 24 . Marz
l . I . Nro . 4272 . ausgeschriebene Soldat Hein¬

rich Hauer von Blankenloch hat sich vor meh¬
reren Wochen wiederholt heimlich entfernt und

wird daher aufgefordert , sich binnen 14 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle oder dem Gyoßh .

Eommando des 2 . Linien - Jnfanterie - Regiments
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zu stellen , widrigenfalls gegen ihn al - Deserteur
dar weitere Rechtliche ergehen wird . Zugleich
werden sLmmtliche Behörden ersucht auf diesen
Soldaten zu fahnden , und ihn im BetretungS -
falle hieher adzuliefern -

Karlsruhe den 11 . September 1838 .
Großh . Landamt .

Signalement .
Alter 234 Jahre , Größe 5 ' 3 " 2 " '

. Körper ,
bau schwächlich , Farbe des Gesichts gesund , Farbe
der Augen grau , Farbe der Haare blond , Nase
dick , Profession rin Schneider .

fl ) Pforzheim . sFahndung und Signa¬
lement . ) Schon seit 14 Tagen hat sich der
Stiefsohn des Bijoutier Kienle dahier . Fried¬
rich Bernhard Robert Griechbaum von Haus
entfernt , ohne daß seine Eltern die geringste
Kennlniß seines Aufenthalts hätten . Wir er¬
suchen daher die Großh . Polizei -Behörden , auf
diesen jungen Menschen zu fahnden , ihn im Be -
lretungSfall hierher zu liefern , und fügen zu
diesem Behuf dessen Signalement bei .

Signalement .
Alter 13 Jahre , Haare schwarzbraun , Stirne

breit , Auqenbraunen schwarzbraun , Augen schwarz¬braun , Gesicht schmal und blaß , Zähne schlecht,Nase proportionirt , Kinn schmal , Größe 4 '
, Sta .

tur mager .
Kleidungsstücke : ein mittelblau wollener

Wamms , hellgelbe Weste , grau « leinen « , sehr be¬
schmutzte Beinkleider , dunkelblaue Kappe mit le¬
dernem Schild , baarfuß oder sehr zerrissene Stiefel .
Bon seinen Eltern wird noch die Bemerkung
beigefügt , daß er eine deutliche Aussprache habe ,
gut rechne , lese und schreibe, nicht - weniger al -
dumm , selbst witzig sei.

Pforzheim den 14 . September 1838 .
Großh . Oberamt

( 1 ) HaSlach . sDiebstahl .) Im Verlauf
deS vorigen MonatS wurde an einer Stellfalle ,die in dem Damm des rechten Bollenbacher
Kinzig - Ufer« angebracht ist, eine ungefähr 3 Schuh
lange und 10 Pfund schwere eiserne Stange
abgeschlagen , und solch« entwendet .

Haslach den 12 . September 1836 .Großh Bad . Fürstl . Fürstenbergische « Bezirksamt .( I ) Karlsruhe , f Diebstahl und Fahn -®un 9 'J f* m 11 d . M wurden aus einem hie¬sigen Pr,vathaus « ohngefähr 600 st. mittelst Ein -
entwendet . Bei dem Geld befanden sich3 Rollen Kronenkhaler , j,de zu 162 fl . und eine

Pt
U* " " ner Thaler Ju 100 fl . , näher kanndasselbe nicht beschrieben werden . Ferner wurde»in ziemlich alter , ohngefjhr 4 Zoll langer , mit

einem länglichen Griff und einem s. g . hohlen
Bart versehener Hauptschlüssel , und ein alter ,etwas krumm gebogener , ohngefähr 2$ Zoll
langer Kellerschlüssel entwendet . Wir ersuchen
daher die verehelichen Behörden , auf da « Ent¬
wendete , sowie auf den Thäter zp fahnden , und
bringen zugleich zur öffentlichen Kenntniß , daß
der Bestohlene demjenigen , welcher den Thäter
entdeckt und den größer « Theil deS entwendeten
Geldes ihm wieder verschafft , eine Belohnung
von 44 fl . zugesichert hat .

Karlsruhe den 17 . September 1838 .
Großh . Stadtamt .

( 1 ) Rheinbischofsheim . fAufgefun -
dener Leichnam .) Am 30 v . M . wurde der unten
beschriebene , stark in Verwesung übergegangene
männliche Leichnam an dem s g . Zollhausqrund , ei¬
ner Rheininsel bei DierSheim gelandet . Dieses wird
zur Nachricht der Verwandten des Verunglückten ,der ein französischer Staatsangehöriger , und seiner
Profession ein Zimmermann oder Schiffbauer ,
vielleicht aber auch ein Schneider gewesen zu
sein scheint , öffentlich bekannt gemacht .

Rheinbischofsheim den 5 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Beschreibung des Leichnams .
Das Alter de« Verunglückten mag 52 bis 55

Jahr » betragen haben , seine Größe war 5 ' 4 "
(162 Centimetres, ) Schulter , Brust und Gliedcr -
bau stark, die Stirne gewölbt , die vordere Schä¬
delfläche mit Haaren dünn besetzt. Da der Leich¬
nam 14 Tage bi« 3 Wochen im Wasser gelegen
haben mag , so ließen sich bei der eingetretenen
starken Fäulniß keine weitere auszeichnende Merk¬
mal « daran erkennen . Er war bekleidet mit ei¬
nen hänfenen Hemde mit langen und weiten
Aermeln ohne Zeichen , einer braunen tuchenen
Weste ohne Seitentaschen , mit von gleichem Zeug
überzogenen Knöpfen , ein Paar weißen trilchenen
PantalonS , einem Hosenträger von gestreifter
Gurte , langen weißen baumwollenen Strümpfen ,
einem schwarzen seidenen Halstuch und mit Nä¬
gel beschlagenen Kalbsledernen Rahmenschuhen
mit Absätzen und Bändeln .

In den Kleidungsstücken fanden sich vor :
Ein « Brille in 'Messingener Fassung mit einem
Gla « , 1 gestrickter Geldbeutel von blauen und
schwarzen Perlen , mit gelbem Schloß , worin sich
befanden : 5 Fünffrankenstücke , 1 Einfrankenstück ,1 Zweifrankenstück , 15 Sol « in Kupfer , 1 s. g.
Springfedermeffer mit schwarzem hölzernem Hefte
und einer spitzigen Klinge zum Schieben ein¬
gerichtet , ein Taschenmesser zum Zulegen mit
grünem homenem Heft « und 1 in 4 Theile zu -
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legbarer gebrochener Maasstab von Birnbaum -

Holz, der 2 badische Fuß hält , aber in 60 franz -

zösische 6eutimetrss eingelheill ist. Darauf ist
an dem einen Ende eingeschlagen : denn aune
und am andern : 60 LeotimStres .

Kauf - Anträge .
(2 ) Baden . sSchcuerversteigerung . ) In

Folge verehrlicher Verfügung des Großh . Be¬
zirksamts dahier vom 19 . Juli d . I . Nr . 9289 .
wird dem Bürger und Hauderer Moritz Frank
von Badenscheuern Dienstag den 6 . November
d . I . Nachmittags 3 Uhr im Gasthaus zum
goldnen Stern dahier im Vollstreckungswege öf¬
fentlich versteigert :

Eine Scheuer am s. g . Metzelberg dahier ste¬
hend , der Platz auf dem dieselbe steht, ist unge¬
fähr 6OO Qualradschuh groß und grenzt einseits
anders , und vornen an Ällmendgaffen , hinten an
Eigenlhum des Küfermeistcrs Nikolaus Oschwall .
Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solche«
wenigstens den Schatzungspreis erreicht , wird der
endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Versteige¬
rung ertheilt werden .

Baden den 14 . September 1838 .
Bürgermeister -Amt .

(1) Durlach . fLiegenschast - versteigerung .^
In Folge richterlicher Verfügung vom 8 . v . M .
Nro . 15128 . werden dem Christian Buchhei -
mer dahier Montag den 15 . Oktober d . I .
Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Ralhhaus öf¬
fentlich versteigert :

Hauser und Gebäude .
1) Eine zweistöckige Behausung im Mauerloch ,

neben Heinrich Meter und Friedrich Barthloth .
Steueranschlag 700 fl . Gerichtlicher Anschlag 800fl .

A e ck e r .
2 ) 1 Vrtl . 1 Rth . auf den hohen Aeckern, ne¬

ben Heinrich Meier und Heinrich Altfelix . Steuer¬
anschlag 125 fl . 3kr . Gerichtlicher Anschlag 80 fl.

3 ) 1 Vrtl . auf den Frauenäckern , neben Wil¬
helm Ungeheuer » Mltwe und Ludwig Postweiler
von Aue . Steueranschlag 94 fl . Gerichtlicher
Anschlag 100 fl.

Weinberg .
4 ) 35 Rth . im Strähler , neben Adam Klai -

ber und Rain . Steueranschlag 89 fl . 15 kr.
Gerichtlicher Anschlag 100 fl .

Wozu di« Liebhaber mit dem Bemerken ein -
geladen werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der SchätzungSpreis erlöst wird .

Durlach den 15 . September 1838 .
Bürgermeisteramt .&) Haßlach . [ Bauaccordversteigerung. ]

Am Samstag de » iz . Oktober d . I . Vormittag «

9 Uhr wird in dem Ochsenwirthshause zu Müh¬
lenbach , die Erbauung eines neuen Pfarrhofes
samml Oekonomiegebäude daselbst im Anschlag zu
6032 fl . 27 kr. durch öffentliche Versteigerung
an den Wenigstnehmenden in Accord gegeben
werden . Die Steigerer haben sich über Cauti -
onsfähigkeit und Handwerkstüchtigkeil au - zuwei -
stn . Plan und Kostenüberschlag können bei der
Unterzeichneten Stelle täglich eingesehen werden .

Haßlach den 5 . September 1838 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( 1 ) Lahr . sVersteigerung . ) Freitags den
28 . d . M . Vormittags von 9 Uhr an werden
im Wirthshaus zum Adler in Schultern folgende
durch die dasi

'
ge Kirchenreparalion disponibel ge¬

wordene Metallquantitäten der öffentlichen Ver¬
steigerungen in schicklichen Abtheilungen und im
Ganzen ausgesetzt , alS :

ungefähr 140 Eentner Blei ,
ungefähr 400 „ Eisen aller Art , wor¬

unter sich eine moderne
Gallerie 200 ' lang und
3 ' hoch befindet ,

ungefähr 2 „ kupferne Blatten und
Kähner und eine Glocke
ungefähr 50 Hi schwer .

Lahr den 17 . September 1838 .
Großh . Domänenvcrwaltung .

( 1 ) Offcnburg . ^Versteigerung . ^ Den
Hauerlohn von dem bei hiesiger Stadt pro 18HH
im ordentlichen Hieb zu schlagenden Holz , und
zwar
von ungefähr 500 Eichstämmen ,

„ „ 1200 Klafter Scheiterholz ,
„ „ 200 „ Slockholz und
„ „ 30000 Wellen

wird man Freitag den 5 . Oktober d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr, im Walde looSweise an die We «
nigstnehmenden versteigern . Hiezu werden Vcr -
dienstsuchende , im Holzhauen erfahrene und mit
guten Leumundszeugnissen versehene Arbeiter , mit
dem Bemerken eingeladen daß die Zusammen¬
kunft zur genannten Stunde , bei hiesiger Ziegel¬
scheuer auf der Goldscheurer Straße , statt finde »
werde .

Offenburg den 19 . September 1838 .
Stadtverrechnung .

Schweitzer .
(1) Rappenau . sSalzsäcktkieferung . I Die

Lieferung von 75000 zwei Zentner haltenden Salz -
säcken , welche wir vom 1 . Dezember d . Z . bi«
zum 1 . Dezember k. I . nöthig haben , wird hier¬
mit im Wege de » Soumiffio » vergeben . Die
nähern Bedingungen , so wie der Mustersack kön¬
nen dahier eingesehen oder von un « auf Derlan -



g «n erhalten werden . In den Angeboten , welche
bis zum 1 . November d . I . mit der Aufschrift
„ Salzsäckelieferung

" versiegelt einzurei¬
chen sind , ist nicht nur der Preis der franko
hierher zu liefernden Säcke per 100 Stück an¬
zugeben , sondern auch die Zahl derselben , welche
der Submittent liefern will . Auf spätere Ein¬
gaben kann keine Rücksicht mehr genommen werden .

Rappenau den 17 . September 1838 .
Großh . Bad . Salineverwaltung ,

v . C h r i s m a r.
(2 ) Rastatt , sHausversteigerung, ] Ge¬

mäß richterlicher Verfügung vom 18 . Mai d . I .
Nro . 10064 . wurde Gerichtszugriff auf das der
Johann Groß Wittwe , Katharinegeborne Gug -
g e n b ü h l zugehörige zweistöckigte hölzerne Wohn¬
gebäude in der Ludwigsvorstadt , Haus Nro . 83 .
nebst Anbau , Scheuer und kleinem Gärtchen
neben Bierwirth Klenert und Ritterwirth Me¬
tzels Wittwe , vornen die Straße ins Murgthal
und hinten Schuhmacher Joseph Herrmann
erkannt , und demzufolge Taqfahrt zur Versteige¬
rung auf Donnerstag den 27 . Sept . d . I . Nach¬
mittags 2 Uhr im Badhause dahier anberaumt ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder auch darüber
erreicht wird .

Rastatt den 12 . September 1838 .
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .

Zn Gemäßheit des § . 74 . des Zehntablö -
sungSgesetze» wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(3 ) im Bezirksamt Trlberg den 31ten
August 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Villingen und der Gemeinde Gremclbach .

(2 ) im Oberamt Lahr den 4 . Sept . 1838 .
Zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Lahr und der Gemeinde Oberschopfheim , den
großen » kleinen und Weinzehnten auf dortiger
Gemarkung betreffend .

(2 ) im Bezirksamt WaldShut den Ilten
September 1838 .

Zwischen der Standesherrschaft Fürstenberg
und dem Barthvlomä Hauser von Küssenberg ,
in der Gemarkung de « Hofe « Küffenberg .

(2 ) im Bezirksamt Schwetzingen den
5 . September 1838 .

Zwischen der kath . Schule zu Oftersheim
und der Gemeinde daselbst .

(2 ) im Bezirksamt Stockach den 7ten
September 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Stockach und den Zehntpflichtigen Güterbesitzern
zu Wahlwies , auf dortiger Gemarkung .

( 2 ) im Bezirksamt Villingen den ! 3ten
September 1838 .

Zwischen Joseph Müller jun . in Heidenho¬
fen und den Zehntpflichtigen in Oberbaldigen ,
den Heuzehnten auf 2 Jauchert 3 Vierling Wie¬
sen an der Halden und 1 Vierling 21 Ruthen
an der Bannen in Oberbaldinger Gemarkung
betreffend .

(1 ) im Bezirksamt Sinsheim den 11 .
September 1838 .

Zwischen der Grundherrschaft von Venningen
zu Eichtersheim und der Gemeinde Neidenstein .

(1 ) im Bezirksamt Villingen den 17 .
September 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Villingen und der Geminde Grüningen , den
Großen - Heu - und Novalzehnten betreffend .

( 1 ) im Oberamt Lahr den 12 . Sept . 1838 .
Zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Lahr und der Gemeinde Ottenheim .
( 1 ) im Bezirksamt Boxberg den 30ten

August 1838 .
Zwischen der evangelischen Pfarrei Unter -

schüpf über den auf Obcrschüpfcr Gemarkung ihr
zustrhenden Zehnten betreffend .

All « diejenigen , die in Hinsicht aus diese ab¬
lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück, Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte
zu haben glauben , « erden daher aufgefordert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den §§ . 74 . bis 77 . des Zehntablösungsgesetzes
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern¬
falls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu halten .

( 1 ) Karlsruhe . sBekanntmachung . Î Da
innerhalb der durch amtliche Aufforderung vom
13 . Juni d . I . Nro . 9524 . anberaumten Frist
sich Niemand dahier gemeldet hat , der Anspruch
auf das Ablösungskapital der Gemeinde Blan¬
kenloch, welches sie für den ärarischen Zehnten
zu bezahlen hat , erhob, so wird nunmehr da » an -

gedrohte gefetzkiche
' ' Präiudiz hiemit in Vollzug

gesetzt und die etwa noch nachkommenden Recla -
manken werden gemäß des § . 17 . des Ablösungs¬
gesetzes lediglich an den bisher Zehntbercchtigten
verwiesen . V . R . W .

Karlsruhe den 15 . September 1838 .
Großh . Landamt .

(1 ) Bretten . ^Bekanntmachung ] Der
bisherige Bürgermeister Joseph Gerwek von



Büchig ist wieder als solcher gewählt und von

der Staatsbehörde bestätigt worden , was hiemit

bekannt gemacht wird .
Bretten den 17 - September 1838 .

Großh . Bezirksamt .

( 1) Rastatt . ^Bekanntmachung ] Ge¬

stern wurde Bürgermeister Fidelis Groß in Ot -

kersdorf in dieser Eigenschaft wieder gewählt , so -

fort die Wahl oberamtlich bestätigt .
Rastatt den 8 . September 1838 .

Großh . Oberamt .
(1) Radolfzell . fBekanntmachung .^ In

Oehningen , diesseiki. er Amtsangehörde , soll wieder

ein praktischer Arzt , Wund - und Hebarzt mit

der Ermächtigung zur Haltung einer Handapo¬

theke angestellt werden . Die Bewerber haben

sich mit Vorlage der Befähigunqszeuqniffe bin¬

nen sechs Wochen bei Großh . Physikate dahier

zu melden .
Radolfzell den 14 . September 1838 .

Großh Bezirksamt .
( 1 ) Bretren . sBekanntmachunq/s In

Bretten ist unter dem Rindvieh die Maul und

Klauenseuche auSgebrochen , und deßhalb Bann¬

sperre angeordnet worden , waS hiermit zur Nach¬
richt bekannt gemacht wird .

Bretten den 19 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Breiten , sBekanntmachung . ] In

den Gemeinden Dürrenbüchig und Flehingen ist

unter dem Rindvieh die Maul « und Klauen¬

seuche ausgebrochen und es ist deßhalb Bann -

sperre angeordnet worden , was hiermit zur Nach -

achtunq bekannt gemacht wird .
Bretten den 12 . September 1838 .

Großherz . Bezirksamt
(2 ) Bretten . sBekanntmachung .^ In

der Gemeinde Zaisenhausen ist unter dem Rind¬

vieh die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen ,
und eS ist deßhalb Bannsperre angeordnet wor¬

den , was hiemit zur Nachricht bekannt gemacht ,

wird . Breiten den 15 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) WieSloch . fBekanntmachung .f Nach¬

dem in Baierthal die Maul , und Klauenseuche
unter dem Hornvieh ausgebrochen ist , hat man

sich veranlaßt gefunden , die Bannsperre daselbst

anzulegen , was anmit zur öffentlichen Kennlniß

gebracht wird .
WieSloch den 18 . September 1838 .

Großh . Bezirksamt .
( l ) Karlsruhe . (Kapital zu verleihend

Bis 18 . November d . I . können 850 fl . ju

4L pCt . auf Obligation ausgeliehen werden . Das
Nähere Akademiestraße Nro . 36 . in Karlsruhe .

Dienst - Nachrichten .

Die erledigte evanql . Protest . Schulstelle zu
Tutschfelden , Schulbezirks Mahlberg , ist dem bis¬

herigen Schulvcrwalter zu Waldangelloch Zvh .
Melchior Kögel übertragen worden .

Die erledigte evangel . Schulstelle in Woll -

bach ist dem bisherigen Schullehrer in Welm -

lingen , Johann Barthlin Riedlin übertragen
worden .

Die erledigte evangel . Schulstelle in Win -

tersweiler , Schulbezirks Lörrach , ist dem bisheri¬

gen Schullehrer in Wambach , Johann Jakob

Hagist übertragen werden .
Die evangel . Schulstelle im Oberdorf Eich -

stetten , Schulbenrks Emmendingen , ist dem bis¬

her provisorisch angestelllen Schullebrer Spvhn

nunmehr definitiv übertragen worden .

So eben hat die Presse verlassen , und ist in
der Unterzeichneten Verlagshandlung wie in

allen übrigen Buchhandlungen vorräthig :

D i e

nutzbarsten und neuern
landwirthschastlichen

Maschinen ) Apparate
und

Gerüche ,
mit besonderer Rücksicht

auf

Sndterrtschland .
Von

Di -. € . Zelter .

In zwei Lieferungen .
Erste Lieferung mit 12 Steln»ruckt« f»>».

gr 8 . broschirt . Preis 2 fi .

Karlsruhe im September 1838 .

C . S . Müller '
fche Hofbuchhandlung .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der ß . F . Müller '
fche » Hofbuchhandlung .
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